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Sanierung Langhausfenster Kirche Dingelstädt—Gesicht des Christuskindes (Abb. 26) 
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Heute Morgen passierte es: Am Abreißka-
lender in der Küche entfernte ich das Blatt 
vom Vortag und da stand es groß und 
schwarz auf weiß – Sankt-Nimmerleins-
Tag! Meine Gesichtsfarbe ähnelte plötzlich 
der Farbe der weißen Küchenwand. Mir 
wurde heiß und kalt. Heute war er also 
gekommen, der Tag, auf den ich alles 
Mögliche und Unmögliche verschoben 
hatte. All die Dinge, die ich eigentlich tun 
sollte, aber zu denen ich keine rechte Lust 
verspürte. Alle Entscheidungen, für die mir 
im Moment der Nerv fehlte. Jetzt war er 
da – dieser Tag – und ich hatte plötzlich 
tausend Dinge zu tun. Mist, die Kunst des 
Verschiebens half jetzt nicht mehr. 
Schweißperlen traten mir auf die Stirn und 
zu allem Überfluss klingelte es nun auch 
noch an der Tür …  
Es klingelte lange und hartnäckig – bis ich 
bemerkte, dass es mein Wecker war. 
Schweißgebadet, aber sehr erleichtert 
wachte ich auf.  
 
Die Nachdenklichkeit aber blieb. Der 
Sankt-Nimmerleins-Tag knüpft an die 
mittelalterliche Tradition an, Termine in 
Urkunden nicht mit einem konkreten Da-
tum zu versehen, sondern auf die Festtage 
von Heiligen zu legen. Der Mensch war 
schon immer ein Schelm und sehr findig 
in kreativen Auswegen. In mancher lusti-
gen Runde konnte man hören: „Das erle-
digen wir am 31. Juni“. Und die Briten 
verschieben gerne auf den Tag „when pigs 
fly“ (wenn Schweine fliegen). Also, wie 
wäre das, wenn plötzlich dieser Tag er-
schiene, von dem wir doch alle wissen, 
dass es ihn nicht gibt?  
Mit einem schalkhaften Anstoß (anstatt 
mit erhobenem Zeigefinger) träfe uns die 
Botschaft: „Nun tu doch endlich, was du 
dir vorgenommen hast!“  
 
„Jetzt ist die Zeit“ – lautet die Losung des 
Deutschen Evangelischen Kirchentags 
(DEKT), der vom 7. bis 11. Juni in Nürn-
berg stattfindet. Tausende Menschen wer-
den zusammenkommen, gemeinsam sin-
gen und beten, aber auch darüber nach-
denken, wo unsere Lebensweise Zukunft 
gefährdet. „Jetzt ist die Zeit“ kann ein Sig-
nal zum Aufbruch sein in verantwortliches 
Handeln, das den Sankt-Nimmerleins-Tag 
weit hinter sich lässt. Es bleibt zu wün-

schen, dass der DEKT dazu weder den 
Finger hebt noch ein moralisch eiferndes 
„Du musst!“ in den Raum stellt, sondern 
eine Plattform bietet für gemeinsames 
Nachdenken und Lösungen-Finden in 
einem Miteinander, das Gott schenkt.  
 
„Jetzt ist die Zeit“ ist ein Zitat aus dem 
Markus-Evangelium. Bei Luther heißt es, 
„die Zeit ist erfüllt“. In der Basisbibel „die 
von Gott bestimmte Zeit ist da“. Es ist 
wichtig, ins Handeln zu kommen ange-
sichts der Herausforderungen, vor denen 
wir stehen. Im Markus-Evangelium spricht 
Jesus dieses Wort als Auftakt seines Wir-
kens, kurz bevor er seine ersten Jünger 
beruft. Mit diesem Wort beschreibt Jesus 
einen Moment, den Gott schenkt: Einen 
Augenblick in der Zeit, der mir ohne mein 
Zutun begegnet. Einen Moment der Gna-
de (2. Korinther 6,2), eine Zeit des Aufat-
mens ( Apostelgeschichte 3,20), eine Zeit, 
meine Rolle zu finden (Lukas 17,1) – ein 
Moment, der mich herausfordert.   
 
Gott begegnet mir, und ich muss mich 
entscheiden. Verschieben geht nicht. 
Wenn ich genau hinschaue, gibt es die 
kleinen Anschubser Gottes in meinem 
Leben immer wieder einmal. Gerade so, 
als würde plötzlich in meinem Kalender 
der Sankt-Nimmerleins-Tag auftauchen. 
Lange Verdrängtes steht plötzlich in gan-
zer Klarheit vor mir. So handelt Gott. Er 
berührt uns in den Momenten, die nicht 
wir uns mühsam gebastelt haben. Er 
kommt „wie ein Dieb in der Nacht“, uner-
wartet, und findet uns ungesichert vor. 
Natürlich folgt dann eine Entscheidung 
und auch ein Handeln. Nicht immer ist es 
das Richtige. Die Bibel kennt auch falsche 
Entscheidungen und benennt sie. Und 
genauso kennt die Bibel die Möglichkeit 
umzukehren. Auch das ein Moment, den 
Gott schenkt.  
Ist es nicht ein schöner Gedanke, dass 
Gott mir zuvorkommt und mich aufsucht? 
Nicht ich muss alles im Blick behalten. Das 
könnte ich gar nicht. Aber Gott hat mein 
Leben und meine Zeit im Blick. Und was 
da noch so alles zu erledigen wäre … Ge-
legentlich gibt er mir dafür einen kleinen 
Anschubser. Dafür bin ich ihm dankbar.  
 

Ihre Pfarrerin Dorothea Heizmann  
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LEINEFELDE 
 
Frauenkreis: 

MO | 09:30 Uhr, jeden 2. Montag 

im Monat 

Ansprechpartner: Lore Rückert, 

03605-502142, 

lore.rueckert@gmx.de 

Bibel– und Gebetskreis: 

MO | 19:00 Uhr, wöchentlich 

Ansprechpartner: René Tristram, 

0162-9830135, 

rene.tristram@web.de 

Selbsthilfegruppe: 

DI | 19:00 Uhr, ungerade Kalen-

derwoche 

Ansprechpartner: Dieter Köppe, 

03605-543661 

Gemeindenachmittag: 

DO | 14:00 Uhr, 1. + 3. DO im 

Monat 

Ansprechpartner: Dieter Köppe, 

03605-543661 

Gottesdienst in proSeniore: 

DO | 15.00 Uhr, letzter DO im 

Monat 

Ansprechpartner: Pfrn Heizmann, 

(siehe Seite 2) 

Chor: 

DO | 19:30 Uhr, wöchentlich 

Ansprechpartner: Monika Hupe, 

03605-513770 

Jungbläser: 

DO | 18:00 Uhr, wöchentlich 
Ansprechpartner: Mirijam Leha 
(siehe S.2) 

 
 
Posaunenchor: 

FR | 18:00 Uhr, wöchentlich 

Ansprechpartner: Frank Kunze, 

03605-503164, 

frankkunze01@web.de 

Kindertreff: 

MI | 16:00 Uhr, 14tägig 

Für Kinder im Vor– und Grund-

schulalter 

Ansprechpartner: Alexandra Kun-

ze (siehe S. 2) 

Konfi-Treff: 

MI | 16.00 Uhr, 14tägig am 14.6., 

28.6. 

Ansprechpartner: Dorothea Heiz-

mann (siehe S. 2) 

Jugendwohnzimmer: 

MI | 18.00 Uhr, 14-tägig 

Ansprechpartner: Alexandra Kun-

ze (siehe S. 2) 

Kindergottesdienst: 

Jeden 1. Sonntag im Monat // 

zum Gottesdienst am 11.6., 2.7. 

Ansprechpartner: Alexandra Kun-

ze (siehe S. 2) 

 

 

DINGELSTÄDT 
 
Kindertreff: 

DI | 16:00 Uhr 

Gemeindehaus Bahnhofstr. 18 

Ansprechpartner: Christiane 

Quellmalz (siehe S. 2) 
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Getauft wurde: 

Elian Fasse am 30.04.2023 in Dingelstädt 

Und dennoch gehöre ich zu dir! Du hast meine Hand er-

griffen und hältst mich. (Psalm 73,23)  

 

Konfirmiert wurden: 

Alina Grabe (Leinefelde) und Penelope Wulf (Küllstedt) 

 

Bestattet wurden: 

Alfred Lengefeld am 27.02.2023 in Ascherode 

Ida Markgraf am 7.03.2023 in Leinefelde 

Gerhard Franz am 22.03.2023 in Dingelstädt 

Hildegard Kirchner am 28.03.2023 in Leinefelde 

Vera Herwig am 28.03.2023 in Dingelstädt 

Günther Kracke am 03.05.2023 in Leinefelde 

Luise Wiederhold am 15.05.2023 in Dingelstädt 

Günter Wiese am 16.05.2023 in Dingelstädt 
 

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer 

an mich glaub, der wird leben, auch wenn er stirbt. 

Offenbarung 1,18 

 

Herzliche Einladung zum 

KONFIRMANDENUNTERRICHT! 

Für alle, die im Jahr 2025 konfirmiert werden möchten, be-

ginnt mit dem neuen Schuljahr 2023 der Konfirmandenunter-

richt.  

Bei Interesse bitte im Pfarramt rechtzeitig anmelden! (Telefonnummer 

und Emailadressen siehe S. 2) 

————————————————————————————————- 

Achtung: Von den 2021 Konfirmierten sind die Bücher vom Holk 2.0 Pro-

jekt liegen geblieben. Diese können im Pfarramt noch bis Ende August 

abgeholt werden! 
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Liebe Leser, 

„…wenn die Frühlingssonne lacht 

und das Eichhörnchen erwacht…..“ 

heißt es in einem Kinderlied.  

Daher haben wir mit den Marien-

käfer- und Schmetterlingskindern 

ein neues Hochbeet eingeweiht, 

welches unser Hausmeister selbst 

gebaut hat. Nun hoffen wir, dass 

Radieschen und Möhren darin 

wachsen. 

Die Bären- und Spatzenkinder sä-

ten ebenso Möhren und Radies-

chen in einem dreistufigen Kasten. 

Nun haben die Kinder einen guten 

Auftrag die Beete zu gießen.  

Dazu passend hat unsere Anerken-

nungspraktikantin Theres in ihrem 

Wasser -  Projekt ein Experiment 

gestartet. Sie hat mit den Kindern 

eine Narzissenknolle in drei Teile 

geteilt, die sie dann wiederum in 

drei verschiedene durchsichtige 

Behälter gepflanzt hat. Das erste 

Gefäß hat das Symbol mit der lee-

ren Gießkanne, das zweite hat eine 
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Wasserstrahl und das dritte ist mit 

einem übermäßigen Wasserstrahl 

gekennzeichnet. An den Symbolen 

sollen die Kinder erkennen und 

bedenken entweder nicht gießen, 

normal gießen oder übermäßig 

gießen.  

Alle sind gespannt wie lange das 

Experiment dauert, um etwas be-

obachten zu können und welche 

Pflanze am besten gedeiht. 

Ganz schön spannend ….. Da stellt 

sich die Frage: Kann das Experi-

ment auf die Kinder, das Leben 

übertragen werden??? Wie viel 

Zuwendung / Umsorgung brau-

chen wir? Was brauchen wir zum 

Leben? Was macht uns stark und 

überlebensfähig? Wen brauchen 

wir dazu? Was müssen wir selbst 

dazu beitragen? Viele Fragen, ……. 

aber woher bekommen wir die 

Antwort? 

Im Gleichnis vom Senfkorn können 

wir lesen, dass das Wachsen Zeit 

braucht. Aus einem winzig kleinen 

Anfang, einer Idee, einer Vision 

entwickelt sich eine große Pflanze, 

ein großer Mensch.  

Das eröffnet neue Lebensräume, 

neue Sichtweisen, neue Hoffnung. 

Somit ist nix vergebens, nur war-

ten und nähren! 

 

Wichtige Frage!!! 

Nun noch eine ganz wichtige Fra-

ge. Wer möchte bei uns einen 

Bundesfreiwilligendienst ab Au-

gust oder September 2023 absol-

vieren????  

Oder kennen Sie jemanden??? 

Gern geben Sie unsere Adresse 

weiter.  

Näheres zum Bundesfreiwilligen-

dienst erfahren Sie unter Startsei-

te: Bundesfreiwilligendienst.de o-

der bei einem kurzen Telefonat bei 

mir. 

 

Ihre Cindy Jerchel 

https://www.bundesfreiwilligendienst.de/
https://www.bundesfreiwilligendienst.de/
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Wir gratulieren 
 

LEINEFELDE 

Geburtstage im Juni 23 
04.06. Glaser, Gislinde 84 
06.06. Fischer, Inge 87 
07.06. Schmidt, Helmut 88 
07.06. Bartsch, Christine 82 
08.06. Jahn, Nelli 92 
09.06. Lindner, Emma 92 
11.06. Mennecke, Herta 96 
15.06. Hartig, Wladimir 71 
16.06. Göbel, Karin  76 
17.06. Haase, Eckhard  74 
18.06. Werner, Manfred  84 
19.06. Gräger, Werner  87 
19.06. Bauer, Annerose  79 
20.06. Dubasov, Ira  82 
24.06. Stolz, Margot  91 
24.06. Markewitz, Rosa-Maria  79 
26.06. Kleiner, Emmi  79 
27.06. Juch, Reimund  84 
28.06. Noack, Hans Jürgen  81 
29.06. Jödicke, Ute Margarete I. 77 
30.06. Jeromin, Reinhardt  87 

 

Geburtstage im Juli 23 
02.07. Schandor, Hella  81 
03.07. Breitenbach, Ingrid  80 
03.07. Besemann, Edith  76 
05.07. Herrmann, Werner  75 
06.07. Haase, Rudolf  88 
06.07. Lipkowsky, Helga  86 
07.07. Loepert, Hedwig Erna  93 
08.07. Bernschein, Erich  82 
10.07. Lindner, Werner  80 
10.07. Buckler, Brigitte  73 
12.07. Giesa, Ursula  82 
12.07. Meyer, Ulrike  70 

15.07. Bärwolf, Wallmut  80 
17.07. John, Ute  72 
18.07. Hoffmann, Ingrid  78 
18.07. Heddergott, Christa  71 
21.07. Jäger, Doris  70 
22.07. Stade, Dieter  86 
23.07. Klötzing, Marianne  95 
23.07. Wittnebert, Helga  74 
24.07. Wenzel, Waltraud  80 
24.07. Knack, Lidia  71 
25.07. Scholz, Hardo  70 
27.07. Starker, Helga  84 
27.07. Kätsch, Waltraud  78 
27.07. Otto, Betina  71 
30.07. Groß, Arno  72 
30.07. Hunold, Horst  70 
31.07. Remer, Frieda  84 
31.07. Lübbecke, Horst  75 

 

Geburtstage im August 23 
01.08. Schötensack, Sigrid 82 
03.08. Stadie, Frank  72 
04.08. Göbel, Jutta  74 
04.08. Krutsch, Waldemar  74 
05.08. Rux, Anna  88 
05.08. Szabó, Karin Angelika  71 
06.08. Goller, Martin  79 
08.08. Artmann, Gisela  82 
10.08. Engel, Reinhard  73 
12.08. Schulze, Isa  83 
12.08. Schoor, Horst  73 
14.08. Nickel, Bernd  75 
14.08. Kube, Michael  70 
16.08. Dr. Ludewig, Hans-J.  76 
16.08. Meyer, Günter  71 
17.08. Dr. Cotte, Jürgen  72 
18.08. Domke, Marlis  76 
19.08. Schmidt, Dieter  81 
20.08. Bernschein, Ingeborg  81 
20.08. Walkhoff, Gottfried  77 
29.08. Kullmann, Elke  78 
29.08. Reinhardt, Margit  73 
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30.08. Demin, Elvira  73 
31.08. Hansen, Giesela  74 
 
 

DINGELSTÄDT 

Geburtstage im Juni 23 
02.06. Strecker, Gertraude  89 
03.06. Fischer, Stefan  77 
03.06. Schalm, Lothar  70 
06.06. Heller, Siegfried  70 
10.06. Eckardt, Elfriede  87 
11.06. Krone, Klaus-Dieter  75 
16.06. Fiedler, Brigitte  72 
19.06. Krämer, Werner  71 
20.06. Kirchner, Sabine  69 
21.06. Hartmann, Gudrun  78 
21.06. Hartig, Galina  71 
22.06. Regenspurger, Heide  77 
23.06. Schüler, Angela  67 
27.06. Hucke, Gudrun  71 
29.06. Diehle, Barbara  68 

 

Geburtstage im Juli 23 
01.07. Maroldt, Volker  69 
01.07. Schikora, Wolfgang  68 
04.07. Matussek, Georg  89 
04.07. Brozait, Dieter  76 
04.07. Kruse, Sieglinde  68 
05.07. Kaufmann, Hildegard  93 
06.07. Arndt, Otto  82 
06.07. Karl, Barbara  70 
08.07. Jünemann, Volker  79 
10.07. Geppert, Erika  82 
11.07. Stoeber, Alfred  68 
13.07. Nievergall, Helga  85 
15.07. Eyerund, Petra  67 
16.07. Füg, Reinhard  66 
19.07. Pohl, Brigitte  82 
20.07. Nowotka, Dietmar  68 
24.07. Rother, Norbert  76 
25.07. Schöpe, Helene  88 

26.07. Pester, Karl  80 
26.07. Kijek, Karl  70 
28.07. Böhme, Elfriede  73 
31.07. Rosenthal, Gisela  74 
 

Geburtstage im August 23 
03.08. Kurz, Waltraud  89 
07.08. Jerchel, Roswitha  76 
10.08. Jerchel, Heinz  78 
11.08. Brämer, Hildegard  79 
11.08. Jergus, Siegbert  67 
13.08. Kunz, Reiner  82 
13.08. Götze, Angelika  65 
14.08. Fritze, Heide  78 
14.08. Proske, Manfred  71 
15.08. Hein, Emil  85 
18.08. Edler, Manfred  70 
19.08. Möller, Rainer  81 
25.08. Schade, Annaliese  85 
25.08. Glanz, Elke  67 
25.08. Andersen, Johannes  65 
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  Leinefelde Dingelstädt 

    

04.06. Trinitatis 
10.00 

Stadtfest 
 

11.06. 1.So nach Trinitatis 
11.00 

KiGo 
 

18.06. 2. So nach Trinitatis 11.00 9.30 AM 

24.06. Samstag 
15.00 

Jubiläum KIGA 
 

25.06. 3. So nach Trinitatis 11.00 9.30 

02.07. 4. So nach Trinitatis 
11.00 AM 

KiGo 
 

09.07. 5. So nach Trinitatis 11.00 9.30 AM 

16.07. 6. So nach Trinitatis 11.00  

23.07. 7. So nach Trinitatis 11.00 9.30 

30.07. 8. So nach Trinitatis 11.00 9.30 

06.08. 9. So nach Trinitatis 11.00 AM  

13.08. 10. So nach Trinitatis 11.00 9.30 AM 

20.08. 11. So nach Trinitatis 11.00  

27.08. 12. So nach Trinitatis 14.00 9.30 

03.09. 13. So nach Trinitatis 
11.00 AM 

KiGo 
 

10.09. 14. So nach Trinitatis 11.00 9.30 AM 

17.09. 15. So nach Trinitatis 11.00  

24.09. 16. So nach Trinitatis 11.00 9.30 
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 Küllstedt Helmsdorf 

  

  

14.00 AM  

 14.00 

  

  

14.00 AM  

  

 14.00 AM 

  

  

14.00 AM  

  

 14.00 

  

14.00 AM  

  

 14.00  

  

Kollekten 

 

04.06. Krankenhausseelsorge in 

  der EKM / Hospiz– und 

  Palliativverbände LSA Thür 

11.06. Hilfsbedürftigenfonds der 

  EKM für Kinder und  

  Jungendliche 

18.06. Gehörlosenseelsorge 

24.06. Eigene Kirchengemeinde 

02.07. Ehe-, Familien– und  

  Lebensberatung—Diakonie 

09.07. Fonds missionarische 

  Projekte 

16.07. Ehrenamtsschulungen,  

  Jugendleitercard… -Bejm 

23.07. Umweltarbeit in der EKM 

30.07. Eigene Kirchengemeinde 

06.08. ThIKA 

13.08. Christlich-jüdischer Dialog 

20.08. Eigene Kirchengemeinde 

27.08. Madrasi! - Lothar-Kreyssig-

  Ökumenezentrum 

03.09. Eigene Kirchengemeinde 

—-Änderungen vorbehalten!—- 
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Rückschau 

Weltgebetstag 2023 

„Glaube Bewegt“ 

in Küllstedt 

Wir waren dankbar, dass der diesjährige Weltgebets-tag wie-

der in gewohnter Weise begangen werden konnte. Der 

Gottesdienst wurde in ökumenischer Gemeinschaft in der 

evangelischen Kirche gefeiert. Beim anschließenden Beisam-

mensein im Don-Bosco-Haus gab es viele interessante Infor-

mationen über Taiwan und es konnten verschiedene landes-

typische Speisen probiert werden. 
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Rückschau 

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 

 

Am 18. Mai wurde 

Gottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt 

auf dem Kulturpfar-

rhof in Worbis gefei-

ert, was sehr zur fest-

lichen Stimmung bei-

getragen hat. Bei 

strahlendem Sonnenschein waren viele Besucher aus unserer Kirchenge-

meinde, aus Worbis und umliegenden Gemeinden zum Pfarrhof gekom-

men. Pfarrer Schmudde, Pfarrer Quellmalz und Pfarrer Paulsen gestalte-

ten den Gottesdienst. Pfr. Paulsen hielt die Predigt. Er ging nicht nur auf 

die Bedeutung von Christi Himmelfahrt ein, er zog auch Parallelen zur 

Gegenwart. Pfr. Schmudde hat den Gemeindegliedern die Möglichkeit 

gegeben, zur Tauferinnerung zu kommen. Der Posaunenchor unserer 

Kirchengemeinde hat den Gottesdienst musikalisch begleitet und wurde 

dafür mit viel Beifall bedacht. Nach dem Gottesdienst konnte man sich 

mit Gegrillten und Getränken stärken und sich in lockerer Atmosphäre 

unterhalten. Aus den Gesprächen hat man heraus gehört, dass der Got-

tesdienst sehr gefallen hat. Ingrid Steinmetz 
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Rückschau 

Bläsertreffen und 
Jubiläum 

„70 Jahre Eichsfel-

der Posaunenchor“ 
Das Kirchspiel Worbis lud am 

13.  Mai zu einem Bläsertreffen auf 

den Kulturpfarrhof in Worbis ein. 

Es reisten zahlreiche Bläser aus 

allen Him-

m e l s r i c h -

tungen ver-

sch iedener 

Posaunen-

werke an. 

Die Bläser 

kamen aus 

Stendal, Bad 

Dürrenberg, 

Ilfeld, Nie-

d e r g e b r a , 

Hainrode, Naumburg, Bad Lan-

gensalza, Erfurt, Königsee, Zella-

Mehlis, Eisfeld, Ebergötzen und 

Göttingen. Alles befreundete Blä-

ser des Eichsfelder Posaunencho-

res, welcher in diesem Jahr sein 

70.  Jubiläum seit seiner Gründung 

begeht. Dies nahmen die Bläser 

zum Anlass gemeinsam diese Jubi-

läum gebührend zu feiern.  

Nach einer ausgiebigen Probe in 

der Ev. Kirche St. Peter und Paul 

mit KMD Matthias Schmeiß, Po-

saunenwart der EKM, konnten sich 

die Bläser beim Mittagsimbiss auf 

dem sonnigen Hof stärken bevor 

um 14 Uhr der Festgottesdienst 

begann. Pfr. Peter Michael 

Schmudde berichtete in seiner 

Predigt über die Erlebnisse, die er 

mit Bläsern und unserem Posau-

nenchor gemacht hat, über die 

Bedeutung der Posaunenchöre—

Verkündigung des Evangeliums—

und über die Kraft ihrer Musik. 

„Ich weiß, dass es zutiefst wahr ist, 
was Matthias 
Schmeiß mir 
einst sagte: Po-
s a u n e n c h ö r e 
brauchen keine 
Werbung – die 
lassen sich hö-
ren… und es 
müssen nicht 
immer Mauern 
e i n s t ü r z e n . 
Aber, dass sich 
Steine bewegen 

– auch die, die auf den Herzen lie-
gen – dazu sind Menschen wie ihr 
genau die richtigen.“ Diese Fest 

war auch ein guter Anlass um wie-

der Bläser für ihren langjährigen 

Dienst auszuzeichnen. Die Urkun-

den und Abzeichen überreichte 

unser Leitender Obmann des Po-

saunenwerkes Steffen Pospischil: 

50 Jahre – Detlef Propf, 40 Jahre - 

Sabine Pfützenreuter, 20 Jahre - 

Gehard Schäfer. Herzlichen Glück-

wunsch. 

Unter den Gästen unseres Festes 

waren auch Superintendent An-

dreas Piontek und Oberbürger- 
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meister Christian Zwingmann. Su-

perintendent Piontek ehrte in sei-

nem Grußwort den Jubilar und 

seine ausdauernde Arbeit. 

Nach dem Gottesdienst wurden 

alle Gäste und Gottesdienstbesu-

cher zu Kaffee und viel selbstge-

backenem Kuchen eingeladen. 

Wer dann Worbis kennenlernen 

wollte, hatte die Möglichkeit sich 

der Stadtführung von Bernhard 

Berkhahn anzuschließen, bevor 

um 18 Uhr die Bläserserenade im 

Hof zu einem gemütlichen Abend 

einlud. Ein großartiges musikali-

sches Programm hatte unser Po-

saunenchorleiter Frank Kunze zu-

sammengestellt, welches wir un-

seren Besuchern zu Gehör brach-

ten. Auch unsere Jungbläser zeig-

ten ihr Können bei der Serenade. 

Bis spät am Abend feierten die 

Bläser bei Gegrilltem und ver-

schiedenen Getränken. Es war ein 

wunderschöner Tag mit viel schö-

ner Bläsermusik und tollen Bläser-

freunden. 

Aber ein kleiner Wermutstropfen 

bleibt, leider war die Besucheran-

zahl sehr übersichtlich. So wie in 

dem Gleichnis vom Hochzeits-

mahl. Da bleibt die Frage: „Wie 
wichtig ist dir Gott??? Nimmst du 
Gottes Einladung an??? Gott lädt 
dich ein, zu ihm zu kommen. Aber 
nicht erst zu seinem Fest im Him-
mel, sondern auch jetzt schon.“    
Ute Kunze 



Gottesdienste feiern 
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Ökumenischer Gottesdienst im Rahmen 

des Leinefelder Stadtfestes 

— 4. Juni 2023, 10 Uhr — 

Das traditionelle Stadtfest wird zum Dreifaltig-

keitssonntag am 4. Juni um 10 Uhr mit einem 

festlichen ökumenischen Gottesdienst in der 

Obereichsfeldhalle begangen. 

Nach vielen Jahren wird nun auf Wunsch unserer Kirchengemein-

de nicht mehr eine Heilige Messe mit eucharistischer Gastfreund-

schaft gefeiert, sondern ein Wort-Gottesdienst mit Agapefeier. 

Wir freuen uns sehr, Sie alle dazu recht herzliche einladen zu dür-

fen. 

Musikalisch wird der Gottesdienst vom Leinefelder Kinder– und 

Projektchor und den Alte-Burg-Bläsern aus Kleinbartloff begleitet. 

 

30jähriges Kindergartenjubiläum 

                                       Herzliche Einladung!!!! 

Unser 30jähriges Jubiläum „Evangelischer Kindergarten Gockel-

hahn“ in der Trägerschaft der Evangelischen Kirchengemeinde Lei-

nefelde möchten wir gern mit Ihnen feiern. Dafür sind wir schon 

schwer am vorbereiten! Alles muss schick sein vom Sandkasten bis 

zur Lampe…….. 

Wir laden Sie recht herzliche ein: 

Termin: Samstag, 24.06.2023, ab 14.30 Uhr 

Zum Beginn feiern wir gemeinsam um 15.00 Uhr mit unserer Pfrn. 

Dorothea Heizmann eine Andacht. 

Im Anschluss daran freuen wir uns auf eine schöne Feier und nette 

Gespräche. 



Kollekten 

17 

   
 R

u
n

d
 u

m
 d

ie
 L

u
th

er
ki

rc
h

e 

Vorschau 

Scheckübergabe— 

 

 

 

 

Feiert alle mit! 

26./27. August 2023 

 

Samstag, 19 Uhr 

Serenade mit dem Eichsfel-

der Posaunenchor 

Sonntag, 14 Uhr 

Festgottesdienst anschl.  

Kaffeetrinken 
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Kinder und Jugend 

Gesicht der Maria (Abb. 22) 

Zum Kindertreff sind alle Kinder im 

Grundschulalter aus dem Pfarrbereich 

Leinefelde eingeladen.  

Wir treffen uns 14-tägig mittwochs 

16.00-17.30 Uhr im Gemeinderaum Lei-

nefelde um zu singen, spielen, basteln 

und Geschichten der Bibel zu hören und 

zu erleben.  

 

Hast du Lust dazuzukommen? Dann melde Dich einfach bei 

Alexandra Kunze 

Gemeindepädagogin Region EIC 

0176-28364060 | Alexandra.kunze@ekuja.de 

 

Termine bis zu den Sommerferien: 

07.06.; 22.06. (ausnahmsweise donnerstags!); 05.07. 

In den Ferien findet kein Kindertreff statt! 

Kindergottesdienst in Leinefelde 

Am 1. Sonntag im Monat 11.00 Uhr findet ein 

Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst in 

der Gemeinde statt. 

Wir starten und enden gemeinsam mit der ganzen 

Gemeinde und innerhalb des 

Gottesdienstes (nach dem Tagesgebet) sind alle Kin-

der herzlich eingeladen zum Kindergottesdienst mit 

zu kommen! 

 

Ich freue mich auf Euch 

Alexandra Kunze 



Kollekten 
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Gemeindearbeit 

ANGEBOTE FÜR EHRENAMTLICHE TÄTIGKEIT  

Sie haben Lust, sich für einen guten Zweck ehrenamtlich zu engagieren? 

Wie wäre es mit einer ehrenamtlichen Tätigkeit in unseren Kirchenge-

meinden?  

Wir suchen Menschen, die Freude daran haben,  

- ältere Gemeindeglieder zum Geburtstag zu besuchen;  

- Gemeindebriefe auszutragen;  

- im Gottesdienst mitzuhelfen – beim Begrüßungsdienst, beim 

  Schmücken der Kirche oder beim Lesen im Gottesdienst;  

- uns bei der Erhaltung unserer Gebäude und Außenanlagen zu 

unterstützen.  

Wir bieten freundliche und aufgeschlossene Teams, die sich über jeden 

Mitarbeitenden freuen.  

Für Sie ist etwas dabei? Dann melden Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 03605-

512231) oder persönlich bei Pfarrerin Heizmann. Wir freuen uns auf Sie!  

 

„Ich Fass es nicht!?" 
 

Es gibt noch freie Plätze! 

Sommerfreizeit für Jugendliche von 

13-17 Jahren, Kosten: 150,- €! 

Bei Geschwistern zahlt 

der/die 2.—70%, 

der/die 3.—50% des Freizeitpreises. 

 

Informationen + Anmeldung bei: 

Alexandra Kunze 

Gemeindepädagogin Region EIC 

Am Heinrichberg 4 

37339 Leinefelde-Worbis 

M: (0176) 28364060 

alexandra.kunze@ekuja.de 
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Ehrenamt 

 

Adressaufkleber 


